
Das Thema
 Könnte es sein, dass die Wirtschaft traumatisiert ist und deshalb wenig lebensdienlich handelt?

Hinterlassen einschneidende Ergebnisse wie die Finanzkrise von 2008 oder die
Weltwirtschaftskrise von 1929 eine Art posttraumatische Belastungsstörung? Hat der
Niedergang einer Branche, wie der Solarindustrie in Deutschland, möglicherweise
traumaähnliche Folgen für die produzierende Industrie? 

Überträgt man Trauma-Konzepte auf Wirtschaft und Unternehmen, dann lassen sich diese
Fragen bejahen: Der aktuell herrschende Dauerkrisenmodus könnte eine Traumafolge sein,
genauso wie die ressourcenausbeutende Arbeitsweise. Mit Traumata gehen oft Glaubenssätze
einher, die Menschen irrational handeln lassen. In diesem Workshop erkunden wir mithilfe von
Erkundungsaufstellungen die These der traumatisierten Wirtschaft und suchen Antworten auf
die Frage: Welche Maßnahmen lassen Unternehmen lebensdienlicher handeln? 

Ziele und Methode
 

www.mc-managementaufstellungen.de

Sie lernen Konzepte aus der Traumaforschung kennen und wie diese auf den
wirtschaftlichen Kontext übertragen werden können.

In diesem ergebnisoffenen Workshop begeben wir uns mit allen Teilnehmenden auf eine Erkundung
des Themas. Wir bringen Konzepte aus der Traumaforschung, dem nachhaltigen Management und den
Erkundungsaufstellungen ein. Das, was in den Erkundungsaufstellungen an Eindrücken entsteht,
werten wir gemeinsam aus. Ziel ist, das Verständnis von Traumata im Kontext der Wirtschaft zu
vertiefen und neue Anknüpfungspunkte zu finden, die Unternehmen lebensdienlicher und nachhaltiger
handeln lassen.

Die traumatisierte Wirtschaft
 Ein Workshop zur Erkundung von Trauma in Unternehmen

und Wegen zu einer lebensdienlicheren Wirtschaft

Berlin · 18. Februar 2026
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Aussichten

Sie gestalten aktiv in Erkundungsaufstellungen und der gemeinsamen
Auswertung an der Erforschung des Themas mit.

Sie erhalten Impulse für Ihre eigene Arbeit.

http://www.mc-managementaufstellungen.de/


www.mc-managementaufstellungen.de

Veranstalter

Zeit · Ort · Gebühren 

Dr. Josef Merk arbeitet als Coach, Autor und Workshopleiter. Er ist
ausgebildet in Transaktionsanalyse, prozessorientierter Psychologie, in
der Leitung von Erkundungsaufstellungen und absolvierte mehrere
Zusatz-Fortbildungen im Bereich Trauma und hat die Methode der
möglichkeitsorientierten Auswertung von Aufstellungen entwickelt. 

Prof. Dr. Georg Müller-Christ arbeitet an der Universität Bremen und 
vertritt das Fachgebiet Nachhaltiges Management. Seit 2015 inte-
griert er Systemaufstellungen in Forschung und Lehre und hat die 
Methode der Erkundungsaufstellungen kreiert.

• Mittwoch, 18. Februar 2026 · 9:30 – 17:30 Uhr

• Impact Hub Berlin 
Rollbergstraße 28A, 12053 Berlin

• 147 – 247 € (Sliding Scale, nach Selbsteinschätzung)

Anmeldung: info@mc-managementaufstellungen.de

www.uni-bremen.de/nm
www.mc-managementaufstellungen.de

www.josefmerk.de
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